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Medienmitteilung 2/2017 
 
 

Hoher Gewinn dank Einmaleffekt aus Liegenschaftsver kauf in 
China 
 
 
Gränichen/Schweiz, 27. Februar 2017 – Die Zehnder G roup erzielte 2016 mit 538.9 Mio. 
EUR ein Umsatzplus von 1% gegenüber dem Vorjahr. Da s operative Ergebnis (EBIT) vor 
Einmaleffekten reduzierte sich von 27.0 Mio. EUR au f 15.1 Mio. EUR. Weitere Restruktu-
rierungskosten von 12.0 Mio. EUR belasteten das EBI T. Ein positiver Einmaleffekt von 
40.3 Mio. EUR resultierte aus dem Verkauf der alten  Produktionsliegenschaft in China. 
Das EBIT nach Einmaleffekten belief sich auf 43.4 M io. EUR und der Reingewinn auf 
28.1 Mio. EUR.  
 
 
Leichte Umsatzsteigerung 
 
Im Geschäftsjahr 2016 konnte die Zehnder Group ihren Umsatz von 533.0 Mio. EUR auf 
538.9 Mio. EUR steigern. Dies entspricht einem Wachstum von 1% (organisch und währungs-
bereinigt +3%). Vom Gesamtumsatz entfielen 466.5 Mio. EUR respektive 87% auf das Seg-
ment Europa, das damit auf Vorjahresniveau lag (währungsbereinigt +2%). Vor allem die Um-
sätze in Deutschland stiegen erfreulich. Auch in den Niederlanden, Italien, Belgien und Polen 
nahmen die Verkäufe zu. Die für die Zehnder Group wichtigen Märkte Frankreich, Grossbri-
tannien und Schweiz entwickelten sich hingegen negativ. In Frankreich schwächte sich die 
Nachfrage nach Heizkörpern im zweiten Halbjahr deutlich ab. Gleichzeitig wurden vermehrt 
die preiswerteren Modelle nachgefragt. In Grossbritannien belastete die Abwertung des briti-
schen Pfunds die Umsätze in Euro. Insgesamt verringerte sich der Erlös aus dem Verkauf von 
Heizkörpern in Europa um 3% (währungsbereinigt -1%), wogegen bei den Lüftungen ein 
Wachstum von 5% (währungsbereinigt +7%) erzielt wurde. 
 
Auf das Segment China & Nordamerika entfielen 72.4 Mio. EUR (Vorjahr 67.3 Mio. EUR) res-
pektive 13% des Gesamtumsatzes. Das Wachstum der chinesischen Wirtschaft war 2016 
durch eine weitere Verlangsamung geprägt. Dies wirkte sich auch auf die Bauwirtschaft aus. 
Zudem war der Heizkörpermarkt rückläufig. Dennoch konnte dank dem Wachstum im Bereich 
Lüftungen der Umsatz in Lokalwährung um 6% gesteigert werden (in Euro -1%). In Nordame-
rika verzeichnete die Bauindustrie positive Impulse. Ausserdem trug die im Dezember 2015 
vollständig erworbene kanadische Gesellschaft dPoint Technologies Inc. zum Umsatzwachs-
tum von 14% bei (organisch und währungsbereinigt +6%). 
 
 
Operatives Ergebnis von Einmaleffekten beeinflusst 
 
Trotz Mitte 2015 eingeleiteter Restrukturierungsmassnahmen zur Verbesserung der Ertrags-
lage stand die Profitabilität auch 2016 stark unter Druck. Das operative Ergebnis vor Einmalef-
fekten lag mit 15.1 Mio. EUR deutlich unter dem Vorjahreswert von 27.0 Mio. EUR. Der Trend 
hin zu preisgünstigeren Modellen, die ungenügende Auslastung der Heizkörper-
Produktionswerke in Frankreich, der Schweiz und in China als auch die Abwertung des briti-
schen Pfunds wirkten sich negativ auf die Margen aus. Zudem wurden zur Stärkung der 
Marktposition und zur Ausschöpfung der mittelfristigen Wachstumspotenziale die Ausgaben in 
Produktentwicklung, Verkauf und Informatik weiter erhöht. Zur Verbesserung der unbefriedi-
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genden Ertragslage wurden weitere Restrukturierungsmassnahmen eingeleitet, welche das 
EBIT mit Einmalkosten von 12.0 Mio. EUR belasteten. Ein positiver Einmaleffekt von 40.3 Mio. 
EUR auf das EBIT ergab sich aus dem Verkauf der alten Produktionsliegenschaft in Peking 
(CN), der Ende 2016 abgeschlossen wurde. Das EBIT nach Einmaleffekten belief sich auf 
43.4 Mio. EUR (Vorjahr 5.2 Mio. EUR) und der Reingewinn auf 28.1 Mio. EUR (Vorjahr 0.3 
Mio. EUR). 
 
 
Weitere Optimierungsmassnahmen eingeleitet 
 
Das am 1. Juni 2015 angekündigte umfassende Massnahmenpaket zur Reduktion der Kostenba-
sis und zur Steigerung von Effizienz, Umsatz und Gewinn wurde im 2016 plangemäss abge-
schlossen. 
 
Die ungenügende Profitabilität, insbesondere im zweiten Halbjahr, zwang die Gruppenleitung 
jedoch zu weiteren punktuellen Restrukturierungsmassnahmen. So wird unter anderem die Pro-
duktion des Badheizkörpers Yucca von Lahr (DE) nach Bolesławiec (PL) verlagert. Das Administ-
rations- und Vertriebsbüro in Täby (SE) wird geschlossen und in den Produktionsstandort in Mo-
tala (SE) integriert. Zudem wurde in Europa eine einmalige Wertberichtigung auf Anlagen zur 
Produktion von Heizkörpern vorgenommen. Die Einmalkosten für die Restrukturierungsmass-
nahmen von total 12.0 Mio. EUR wurden vollumfänglich dem Ergebnis 2016 belastet. 
 
 
Starke Bilanz – Anhaltende Investitionen 
 
Die Bilanzsumme betrug Ende Jahr 450.5 Mio. EUR (Vorjahr 435.6 Mio. EUR). Mit einem Ei-
genkapital von 280.2 Mio. EUR verfügte die Zehnder Group per Jahresende nach wie vor über 
eine hohe Eigenkapitalquote von 62% (Vorjahr 269.0 Mio. EUR respektive 62%). Die Nettoli-
quidität nahm im Berichtsjahr von 41.1 Mio. EUR auf 54.1 Mio. EUR zu. Ein Grossteil der Zu-
nahme ist auf die Restzahlung für den Verkauf der alten Produktionsliegenschaft in Peking 
zurückzuführen. Der Geldfluss aus Betriebstätigkeit reduzierte sich von 31.8 Mio. EUR auf 
17.5 Mio. EUR. 
 
Um die Marktposition weiter auszubauen, erhöhte die Zehnder Group ihre Aufwände in For-
schung und Entwicklung um rund einen Drittel auf 20.2 Mio. EUR (Vorjahr 15.3 Mio. EUR). Die 
Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Werte beliefen sich 2016 auf 28.2 Mio. EUR 
(Vorjahr 29.4 Mio. EUR). Geografisch lag der Investitionsfokus auf Europa. Hervorzuheben 
sind die neue Produktionshalle und die Modernisierung der Fertigung von Enthalpie-
Wärmetauschern in Reinsdorf (DE), das neue Schulungszentrum am Hauptsitz in Gränichen 
(CH) und der Erwerb eines Grundstücks in Manisa (TR) zum Bau einer neuen Fabrik für Bad-
heizkörper.  
 
Aufgrund der hohen Nachfrage nach Lösungen im Bereich Lüftungen in China hat der Verwal-
tungsrat am 24. Februar 2017 beschlossen, in eine neue Fabrik in der Nähe von Shanghai zu 
investieren. 
 
 
Personelles 
 
Enrico Tissi scheidet nach 12-jähriger Verwaltungsratstätigkeit per 6. April 2017 aus dem Verwal-
tungsrat und dem Vergütungsausschuss aus. Da der Verwaltungsrat bereits per 6. April 2016 um 
die Mitglieder Jörg Walther und Milva Zehnder ergänzt wurde, wird Enrico Tissi im Verwaltungs-
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rat nicht ersetzt. Riet Cadonau wird als neues Mitglied des Vergütungsausschusses vorgeschla-
gen. Der Verwaltungsrat dankt Enrico Tissi für seine langjährige wertvolle Mitarbeit. 
 
 
Dividende 
 
Für das Geschäftsjahr 2016 schlägt der Verwaltungsrat der Generalversammlung die Ausrich-
tung einer Dividende von 0.95 CHF pro Namenaktie A vor. Dies entspricht einer Ausschüttungs-
quote von 50% und somit der langfristigen Dividendenpolitik der Zehnder Group, rund 30 bis 50% 
des konsolidierten Reingewinns nach Minderheitsanteilen auszuschütten. 
 
 
Ausblick 
 
Die relevanten Märkte bleiben im laufenden Jahr anspruchsvoll. Die makroökonomische Lage ist 
insbesondere in den für die Zehnder Group wichtigen Absatzländern Frankreich, Grossbritannien 
und der Schweiz weiterhin sehr fragil. Auf der Beschaffungsseite steigen die Stahlpreise. Gleich-
zeitig nimmt der Preisdruck der Kunden zu. Die Zehnder Group legt ihren Fokus unvermindert auf 
die Optimierung ihrer Prozesse und der Kostenstruktur. In Anbetracht der steigenden Nachfrage 
im Bereich Lüftungen plant die Zehnder Group weitere Investitionen in neue Produkte und 
Dienstleistungen sowie in die Infrastruktur. 
 
 
Anhang: Fünf-Jahres-Übersicht 2012-2016 
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Nächste Termine 
 
Medien- / Analystenkonferenz    3. März 2017 
Generalversammlung 2017    6. April 2017 
Halbjahresbericht 2017 28. Juli 2017 
Jahresumsatz 2017      19. Januar 2018 
 
 
Kontakt 
 
René Grieder 
Mitglied der Gruppenleitung, CFO 
Zehnder Group AG, 5722 Gränichen, Schweiz 
T +41 62 855 15 17, rene.grieder@zehndergroup.com 
 
Diese Medienmitteilung erscheint in deutscher und englischer Sprache. Die deutsche Version 
ist massgebend. Diese und weitere Informationen zur Zehnder Group finden Sie auf 
www.zehndergroup.com. 
 
 
Firmenprofil 
 
Die weltweit tätige Zehnder Group verbessert die Lebensqualität durch hervorragende Lösungen 
für das Raumklima. Sie entwickelt und fertigt ihre Produkte in 14 eigenen Werken, wovon sich 
fünf in China und Nordamerika befinden. Der Vertrieb in über 70 Ländern erfolgt über eigene 
lokale Verkaufsgesellschaften und Vertretungen. 
 
Die Produkte und Systeme zur Heizung und Kühlung, komfortablen Raumlüftung und Luftreini-
gung von Räumen zeichnen sich durch überdurchschnittliche Energieeffizienz und herausragen-
des Design aus. In ihren Geschäftsfeldern gehört die Zehnder Group mit Marken wie Zehnder, 
Runtal, Acova, Bisque, Greenwood, Paul und dPoint zu den Markt- und Technologieführern. 
 
Die Zehnder Group hat ihren Hauptsitz seit 1895 in Gränichen (CH), beschäftigt weltweit rund 
3000 Mitarbeitende und erwirtschaftete 2016 einen Umsatz von 539 Mio. EUR. Die Gesell-
schaft ist an der SIX Swiss Exchange kotiert (Valorensymbol ZEHN/Valorennummer 
27 653 461). Die nicht kotierten Namenaktien B gehören den Familien Zehnder und ihnen 
nahestehenden Personen. 
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Fünf-Jahres-Übersicht

2016 2015 2014 2013 2012

Umsatz Mio. EUR 538.9 533.0 525.1 522.4 523.8

Veränderung zum Vorjahr % 1.1 1.5 0.5 – 0.3 1.6

davon Segment Europa Mio. EUR 466.5 465.7 466.8 463.8 469.3

Veränderung zum Vorjahr % 0.2 – 0.2 0.6 – 1.2 1.8

davon Segment China & Nordamerika Mio. EUR 72.4 67.3 58.3 58.6 54.5

Veränderung zum Vorjahr % 7.5 15.4 – 0.5 7.6 0.5

EBIT vor Einmaleffekten 1 Mio. EUR 15.1 27.0 32.7 32.3 38.5

Veränderung zum Vorjahr % – 44.2 – 17.2 1.1 – 16.0 – 24.7

% des Umsatzes 2.8 5.1 6.2 6.2 7.3

EBIT nach vor Einmaleffekten 1 Mio. EUR 43.4 5.2 32.7 32.3 38.5

Veränderung zum Vorjahr % 726.7 – 83.9 1.1 – 16.0 – 24.7

% des Umsatzes 8.0 1.0 6.2 6.2 7.3

Reingewinn 2 Mio. EUR 28.1 0.3 26.0 18.2 26.8

Veränderung zum Vorjahr % – – 98.7 42.8 – 32.0 – 34.7

% des Umsatzes 5.2 0.1 5.0 3.5 5.1

Reingewinn vor Abschreibungen 2 Mio. EUR 55.0 21.6 45.9 37.4 45.1

Veränderung zum Vorjahr % 154.4 – 53.0 22.9 – 17.1 – 23.4

% des Umsatzes 10.2 4.1 8.7 7.2 8.6

Investitionen in Sachanlagen und  

immaterielle Werte Mio. EUR 28.2 29.4 25.1 35.9 39.4

Abschreibungen 3 Mio. EUR 26.9 21.3 19.9 19.1 18.2

Bilanzsumme Mio. EUR 450.5 435.6 429.7 412.6 407.3

Anlagevermögen Mio. EUR 210.1 209.1 193.1 183.8 177.7

Eigenkapital 2 Mio. EUR 280.2 269.0 281.8 255.5 247.6

% der Bilanzsumme 62.2 61.8 65.6 61.9 60.8

Personalbestand Ø Vollzeitstellen 3 247 3 194 3 239 3 265 3 266

Zehnder Group AG

Dividendensumme 4 Mio. CHF 11.1 – 11.7 6.5 10.6

Aktienkapital Mio. CHF 0.6 0.6 0.6 0.6 0.6

Börsenkapitalisierung 5 Mio. CHF 313.7 375.1 402.9 400.0 429.3

Gesamtkapitalisierung 6 Mio. CHF 377.3 451.2 484.7 481.2 516.4

1  Verkauf der alten Produktionsliegenschaft in China mit einem positiven Einmaleffekt von 40.3 Mio. EUR auf das operative Ergebnis (EBIT) sowie 

Restrukturierungskosten von 12.0 Mio. EUR (2016) respektive Restrukturierungskosten von 21.8 Mio. EUR (2015)

2  Inklusive Minderheitsanteile

3  Inklusive einmaliger Wertberichtigung von 4.9 Mio. EUR im Geschäftsfeld Heizkörper in Europa

4  Für 2016 gemäss Antrag des Verwaltungsrats

5  Börsenwert sämtlicher kotierter Namenaktien A am Jahresende; ohne Wert der nicht kotierten Namenaktien B

6  Namenaktien A und B; Namenaktien B berücksichtigt mit einem Fünftel des Kurses der Namenaktie A per Jahresende


